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Die Prioritäten des Programms
Le Priorità del Programma

SMART
den Technologiewandel 

vorantreiben

Promuovere il cambiamento 
tecnologico

GREEN 
der Klimaveränderung

entgegenwirken

Contrastare il cambiamento 
climatico

MOBILITY 
die Mobilität nachhaltig

gestalten

Potenziare la mobilità 
sostenibile

Spezifisches Ziel a.1 
Forschung und Innovation
Obiettivo specifico a.1
Ricerca e innovazione

Spezifisches Ziel a.2
Digitalisierung

Obiettivo specifico a.2
Digitalizzazione

Spezifisches Ziel b.1 
Energieeffizienz

Obiettivo specifico b.1
Efficienza energetica

Spezifisches Ziel b.4 
Risikoprävention

Obiettivo specifico b.4
Prevenzione die rischi

Spezifisches Ziel b.8
Nachhaltige Mobilität

Obiettivo specifico b.8
Mobilità sostenibile



Nationaler Wiederaufbauplan - PNRR
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Das Prinzip der Doppelfinanzierung

Der Grundsatz der Doppelfinanzierung, der ausdrücklich in den 
europäischen Rechtsvorschriften vorgesehen ist, schreibt vor, dass
dieselben Kosten einer Maßnahme nicht zweimal aus
öffentlichen Finanzierungsquellen, auch unterschiedlicher Art, 
erstattet werden dürfen. Es handelt sich um einen allgemeinen 
Grundsatz der wirtschaftlichen Haushaltsführung, der für den 
Haushalt der Europäischen Union gilt, aber auch als allgemeine 
Regel für die interne Rechtsordnung gilt.



Doppelfinanzierung: Rechtlicher Rahmen

Die Verordnung (EU) 2021/1060 erwähnt die Doppelfinanzierung in den 
Erwägungsgründen (Nr. 49 und Nr. 52) und bekräftigt deren Verbot sowie die
Notwendigkeit, spezifische Bedingungen festzulegen, um dies zu verhindern,
wobei jedoch die Möglichkeit vorgesehen ist, Finanzmittel aus verschiedenen EU-
Instrumenten für ein und dieselbe Maßnahme zu kumulieren.

2021
2027

Verordnung (EU) 2021/1060 in Artikel 63 Absatz 9 der Verordnung 1060 sieht vor, dass
eine Operation aus einem oder mehreren Fonds oder aus einem oder mehreren
Programmen und anderen Instrumenten der Union unterstützt werden kann. In diesen 
Fällen werden die im Zahlungsantrag eines der Fonds geltend gemachten Ausgaben 
nicht in einem der folgenden Fälle geltend gemacht: a) Unterstützung aus einem 
anderen Fonds oder Instrument der Union; b) Unterstützung aus demselben Fonds im 
Rahmen eines anderen Programms.



Sonderbericht des Europäischen Rechnungshofs

Angenommen am 26.09.2024



Doppelfinanzierung aus dem EU-Haushalt

- Leitlinien der Kommission konzentrieren 
sich auf kostenbasierte Kontrollen

- Begrenzte Audit der Doppelfinanzierung 
durch einige Mitgliedstaaten

- Fragmentierung der IT-Systeme: keine 
Gegenkontrollen möglich - Geringe Nutzung 
von Arachne und Datenauslesetools

- Schwierigkeiten beim Austausch und 
Abgleich von Daten zwischen 
Projektdatenbanken 

Identifizierte kritische
Punkte

- Höheres Risiko bei Instrumenten, 
die Finanzierungen nicht an 
Kosten knüpfen

- Unzureichende Kontrollsysteme 
(Kommission und Mitgliedstaaten)

- Schwaches Kontrollumfeld 
erschwert die Aufdeckung von Fällen

Schlussfolgerungen
des Audits

über die von der Kommission und den Mitgliedstaaten eingerichteten Systeme zur
Verhinderung, Aufdeckung und Korrektur von Fällen doppelter Finanzierung durch 
den RRF und die Fonds der Kohäsionspolitik.



Vermeidung von Doppelfinanzierungen: gemeinsame 
Verantwortung der Kommission und der Mitgliedstaaten

KOHÄSIONS-
POLITIK

wird im Rahmen einer geteilten Mittelverwaltung durchgeführt, bei der die Kommission die 
Programme genehmigt und deren Durchführung überwacht, während die Mitgliedstaaten 
oder Regionen für die laufende Verwaltung zuständig sind, wozu auch die Verpflichtung 
gehört, Doppelfinanzierungen zu vermeiden.

RRF
Es wird unter der direkten Leitung der Kommission umgesetzt, wobei die Mitgliedstaaten 
die Begünstigten sind und die Aufgabe haben, die in ihren jeweiligen PNRR festgelegten 
Investitionen und Reformen durchzuführen.

DIREKT-
FÖRDERUNGEN

Die Kommission verwaltet sie direkt und muss auch Unregelmäßigkeiten, einschließlich 
Fälle von Doppelfinanzierung, verhindern, aufdecken und korrigieren.

Sowohl für den Kohäsionsfonds als auch für den Aufbaufonds muss die Kommission die 
Komplementarität der EU-Fonds bewerten und durch ihre Prüfungen sicherstellen, dass 
die Mitgliedstaaten über angemessene Systeme verfügen, und Korrekturmaßnahmen 
ergreifen, wenn diese ihrer Verpflichtung zur Verhinderung, Aufdeckung und Korrektur von 
Doppelfinanzierungen und anderen Unregelmäßigkeiten nicht nachkommen.



BEMERKUNGEN

Die derzeitige Definition der Doppelfinanzierung berücksichtigt nicht 
die Besonderheiten von Finanzierungsmodellen, die nicht an 
Ausgaben gekoppelt sind.

Die von der Kommission und den Mitgliedstaaten getroffenen vorbeugenden 
Maßnahmen reichen allein nicht aus, um eine Doppelfinanzierung zu vermeiden, da sie 
auf Kostenkontrollen beruhen.
Die Kontrollen der Mitgliedstaaten zur Vermeidung von Doppelfinanzierungen sind 
unzureichend und umfassten keine Gegenkontrollen mit anderen Datenquellen, wie 
beispielsweise bestehenden Datenbanken für EU-finanzierte Projekte und dem 
Risikobewertungsinstrument Arachne.
Die Kommission gibt auf der Grundlage begrenzter Nachweise Garantien für das 
Nichtvorliegen einer Doppelfinanzierung und erhält Garantien für den Schutz der 
finanziellen Interessen der EU in erster Linie durch die Arbeit der Mitgliedstaaten, die 
durch ihre eigene Prüfungsarbeit ergänzt wird. 



Einige konkrete Hinweise

Für die Risikoanalyse, die der Stichprobenprüfung der Projektkosten vorausgeht, 
die jede Verwaltung zu kontrollieren gedenkt, kann die europäische 
Betrugsbekämpfungsplattform ARACHNE genutzt werden. 

Die Überprüfungen hinsichtlich der Nicht-Doppelfinanzierung durch die für die 
PNRR-Maßnahmen zuständigen Verwaltungen können durch Abfragen der 
integrierten Betrugsbekämpfungsplattform PIAF-IT15 unterstützt 
werden. 





Management der Risiken aus Naturgefahren…

Agentur für BevölkerungsschutzMaßnahmenverantwortlicher

Realisierung von Schutzmaßnahmen zur Verringerung der Auswirkungen von 
Naturereignissen (Verstärkung von Dämmen und Schutz strategischer 
Infrastrukturen)

Verbesserung von Frühwarn- und kontinuierlichen Monitoringsystemen

Ökosystemische Lösungen

Note del presentatore
Note di presentazione
Nur so Frage: w9o kommt das Soluzioni ecosistemiche her? Ist das Aktion im Programm?
Ich dachte das kommt von PNRR – habe ich vom Report. Wenn du auch nicht kennst, dann kann man es weg lassen. Ich habe Slide u. Struktur von der vorherigen Präsentation vom Report übernommen. 

Warum steht unten recht Bozen/Bolzano? 
Refuso



Finanzielle Mittel, die zur Minderung 
von Naturrisiken investiert wurden...

SÜDTIROL

183.583.006 €

INSGESAMT

17% 9% 74%

EFRE PNRR LAND

ZEITRAUM: 2022-2024



Verwendung der Mittel …

SÜDTIROL

183.583.006 €

INSGESAMT

71% 17% 12%

INVESTITIONEN INSTANDHALTUNG SOFORT- 
MASSNAHMEN

ZEITRAUM: 2022-2024



Aus dem Report: EFRE und PNRR Maßnahmen 
für Südtirol…

Dank eines integrierten Ansatzes 
und einer ganzheitlichen 
Betrachtung der Naturrisiken 
wurden 45 Projekte umgesetzt, 
davon 14 finanziert durch den 
EFRE und 31 mit Mitteln aus 
dem PNRR. Die 
durchschnittliche Investition pro 
Projekt beträgt ca. 2 Mio. € für 
den EFRE und 490.000 € für 
den PNRR.

Note del presentatore
Note di presentazione
Wenn vorne EFRE, PNRR UND Landesmittel erwähnt sind, würde man sich hier nicht auch Gesamtzahl Projekte erwarten. Aber ist ja in Report auch so, also passt. Oder man schreibt auch hier – so wie im Report: FESR e PNRR, fulcro di questa edizione del Report?

Stimmt, ich habe aber leider keine Karte wo auch  Landesmittel eingetragen sind. Habe also Titel abgeändert...



Synergien… 



Konkrete Beispiele von Synergien



Konkrete Beispiele von Synergien



Konkrete Beispiele von Synergien



Erfolgsfaktoren… 
Das Land Südtirol hat sich nicht darauf beschränkt, Ressourcen zu kanalisieren, sondern ein Modell entwickelt, mit dem die 
Wirkung der Maßnahmen vervielfacht werden kann. Eine einheitliche Koordinierung konnte Mittel aus verschiedenen 
Finanzierungsinstrumenten bündeln, das übergeordnete Ziel klar im Blick behalten und die Zuweisung der Ressourcen 
optimieren. 



3. Aufruf «Energetische Sanierung»  

"GREEN"
Energieeffizienz

Zukünftige Ausschreibungen

3. Aufruf «Fernwärmenetze»

"SMART" 
Forschung und Innovation

4. Aufruf «Forschung und Innovation»

 November 2025 – März 2026
 5 Mio Euro

 November 2025 – Februar 2026
 5 Mio Euro

 Veröffentlichung innerhalb 2025
 10 Mio Euro

Note del presentatore
Note di presentazione
Plus neue Projekte in Landeszuständigkeit – a titolarità



Zukünftige Ausschreibungen
Bandi futuri

Kommunikation und Sichtbarkeit EFRE | Autonome 
Provinz Bozen - Südtirol FESR 21-27 | Comunicazione e visibilità

https://europa.provinz.bz.it/de/efre-kommunikation-und-sichtbarkeit
https://europa.provinz.bz.it/de/efre-kommunikation-und-sichtbarkeit
https://europa.provinz.bz.it/de/efre-kommunikation-und-sichtbarkeit
https://europa.provinz.bz.it/de/efre-kommunikation-und-sichtbarkeit
https://europa.provincia.bz.it/it/informazione-e-visibilita-fesr
https://europa.provincia.bz.it/it/informazione-e-visibilita-fesr
https://europa.provincia.bz.it/it/informazione-e-visibilita-fesr


Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
Grazie per l’attenzione

https://europa.provinz.bz.it/

https://europa.provincia.bz.it/

https://cohemon.atlassian.net/servicedesk/customer/portal/5

https://europa.provinz.bz.it/
https://europa.provinz.bz.it/
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